
Montag, 7. September 2009Lokalsport

Und los gehts: Bei den 30. Emssee-Volksläufen gingen knapp 800 aktive Läufer von Jung bis Alt an den
Start. Hier setzt sich das Feld beim „Jedermannlauf“ über fünf Kilometer in Bewegung. Bilder: Brandt

30. Emssee-Volksläufe

800 Aktive trotzen Wind und Wetter
Warendorf  (gl). Obwohl die

Emssee-Volksläufe fester Best-
andteil im Warendorfer Sportka-
lender sind, zählen sie lange nicht
zum alten Eisen. Dies wurde wie-
der deutlich, als knapp 800 be-
geisterte Läufer das Bild rund um
Emssee bestimmten.

Passend zu ihrem 30. Geburts-
tag verlief die Veranstaltung also
erfolgreich. „Wir sind alle zufrie-
den. Die Stimmung ist super und
die Beteiligung außerordentlich
gut“, zog Peter Spließ, der ge-
meinsam mit Hermann-Josef Be-
cker die Hauptverantwortung
trug ein positives Fazit. Lediglich
der Regen habe einen kleinen
Strich durch die Rechnung ge-

macht. Denn der einzige, der am
Samstag nicht durchweg auf der
Seite der Organisatoren stand,
war Petrus. Der schuf für die
Athleten mit einem Mix aus Son-
ne, Wolken und Regen keine opti-
malen äußeren Bedingungen.

Doch echte Läufer kennen be-
kanntlich kein Klagen, und so
ließen sie sich von dem wechsel-
haften Wetter nichts anhaben. 

115 Kinder im Alter bis sieben
Jahre gingen an den Start zum
erstmals ausgetragenen Bam-
bino-Lauf. „Der Lauf ist gut an-
gekommen und wir werden ihn
nächstes Mal auf jeden Fall wie-
der angeboten“, verriet Spließ,
der zudem das Engagement der
etwa 80 Helfer lobte. 

Nicht nur die Jüngsten beein-
druckten durch Schnelligkeit,
auch bei den Schülerläufen wur-
de einiges geboten. Bei den Mäd-
chen waren in ihren Altersklassen
Anika Lison (LG Ems Warendorf,
10,13 Minuten) und Merle Wüller
(LG Ems Warendorf, 10,34 Minu-
ten) erfolgreich.

Bei den Jungs gewannen Julius
Meibeck (TUS Freckenhorst /
9,13 Minuten), David Brändle
(WSU, 10,08 Minuten), Jost Arens
(Hauptschule Hinter den drei
Brücken, 9,14 Minuten) und
Niklas Polomka (LG Ems Waren-
dorf, 8,43 Minuten). Ausgezeich-
net wurde ferner die Overberg-
grundschule für die die meisten
Läufer starteten. 

Beim Jedermannlauf über fünf
Kilometer war Fabian Wessel-
Terharn von der LG Ems mit
17,51 Minuten der Schnellste, es
folgte sein Teamkamerad Jens
Haase (17,55 Minuten).

Den Volkslauf über zehn Kilo-
meter gewann ein alter Bekann-
ter. Mit klarem Vorsprung von
fast zwei Minuten war der Müs-
singer Thomas Böckenholt (ESV
Münster) in 34,12 Minuten erfolg-
reich. „Es ist ein super Gefühl,
den Heim-Grand-Prix gewonnen
zu haben“, freute er sich.

Beim Halbmarathon wurde der
Beelener Frank Eikerling Zwei-
ter. Simon Brandt
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Anika Lison war Schnellste ihrer
Alterklasse beim Schülerlauf.

So sehen Sieger aus: Thomas
Böckenholt kam über zehn Kilo-
meter als Erster durch das Ziel.

Everswinkels Handballerinnen

28:28-Remis zum
Oberliga-Auftakt

Everswinkel (gl). Das war kein
Spiel für schwache Nerven. In
einer vor allem in der Schlusspha-
se hektischen Partie trennten sich
zum Saisonauftakt die Oberliga-
Handballerinnen des SC DJK
Everswinkel und der HSG Men-
den-Lendringsen 28:28 (15:11).

Sieben Minuten vor dem Ab-
pfiff lag die Mannschaft von Trai-
ner Peter Mersch mit 23:25 im
Hintertreffen. Vier Minuten spä-
ter führten die Gastgeberinnen
mit 27:25 und am Ende gab es ein
gerechtes 28:28 Unentschieden.

Damit hat die Mersch-Sieben
dem mit regionalligaerfahrenen
Spielerinnen gespickten Kader
der Gäste erfolgreich Paroli gebo-
ten. Dementsprechend groß war
auch die Freude im Everswinke-
ler Lager. „Auch wenn wir 28
Tore kassiert haben, entschei-
dend war heute die Abwehr. Da
haben wir sehr sicher gestanden
und sind natürlich auch aggressiv
rangegangen“, hob Mersch vor
allem die Defensiv-Abteilung he-
raus.

Von Beginn an gingen beide

Mannschaften ein enormes Tem-
po, wobei der SC bis zur 47.
Minute stets stets in Führung lag.
Über 5:2 setzte sich die Mersch-
Sieben zur Halbzeit nicht unver-
dient auf 15:11 ab. 

Während in der ersten Hälfte
der Everswinkeler Rückraum
überzeugen konnte, waren die
Gastgeberinnen im zweiten Ab-
schnitt vor allem im Spiel Eins-
gegen-Eins erfolgreich.

„Wir hatten das Glück, dass die
Gäste eine 5:1-Deckung gespielt
haben. Da konnte Andrea Stelt-
hove gut durchgehen, das ist ihr
Spiel“, so Mersch.

Dass am Ende kein Sieg heraus-
sprang, lag daran, dass sich die
Gäste zu keinem Zeitpunkt auf-
gaben. Der SC-Trainer war am
Ende zufrieden: „Man konnte se-
hen, welches Potential in dieser
Mannschaft steckt.“ 

SC DJK: Stephan, Bülter, B.
Stelthove (9/2), A. Stelthove (7),
Kleikamp (3), Schlüter (3),
Auffarth (2), Roggenland (2/1),
Hollmann (1), Schröder (1), Lut-
terbeck, Krause Harald Hübl

Tischtennis-Verbandsliga

Licht aus, Erfolg verspielt –
Zeitschaltuhr kostet WSU Sieg

Warendorf B.T.). Das Punkt-
spiel zwischen den WSU-Verb-
andsliga-Männern und dem TuS
Hiltrup II endete 8:8. Die hohen
Erwartungen, die an das erste
Heimspiel der Emsstädter ge-
knüpft waren, wurden erfüllt.

Kämpferischer Einsatz, Sieges-
willen und volle Konzentration
bis zum letzten Ballwechsel präg-
ten die Auseinandersetzung. Sie
fand auf Augenhöhe statt (Satz-
verhältnis 32:32) und hatte ihre
Höhepunkte in den Fünf-Satz-
Thrillern. Jede Partei gewann
drei davon.

Doch das Ende deses Spiels, das
dreieinhalb Stunden Spannung

bot, war für die Warendorfer
frustierend. Es wurde nicht von
den Akteuren, sondern von der
Zeitschaltuhr für den elektri-
schen Hallen-Strom bestimmt.

Das zum klaren Nachteil der
WSU. Punkt 22 Uhr gingen über
den Platten in der Augustin-Wib-
belt-Halle die Lichter aus. An-
sprechpartner, um dies zu verhin-
dern, waren am Samstagabend
trotz aller Bemühungen nicht zu
erreichen. Daher wurde aus dem
8:6-Vorteil nur ein 8:8-Remis. Die
beiden noch ausstehenden Parti-
en gingen kampflos an die Gäste. 

Die Warendorfer hatten einen
optimalen Start. Sie gewannen

zwei der drei Eingangsdoppel. An
den Positionen eins bis drei über-
ragten die Hausherren mit sechs
Siegen durch Kroes, Pira und
Kurbegovic. Sie gewannen je
zwei Mal. Ab Nummer vier domi-
nierten die Hiltruper mit fünf
Erfolgen.

Im letzten Einzel führte zwar
Fromme gegen TuS-Akteur Sep-
pendorf schon 2:0, doch die „Dun-
kelheit“ brachte ihn und damit
auch die WSUum den verdienten
Lohn. Das Schlussdoppel, sicher-
lich mit erheblichen Vorteilen für
das Spitzenduo Kroes/Offinger,
fiel ebenfalls dem fehlenden
Licht zum Opfer.

Sandro Pira holte für die WSU
zwei Einzelsiege beim 8:8 gegen
Hiltrup II. Bild: Wegener

Miriam Roggenland (Mitte) holte mit dem SC DJK Everswinkel zum
Oberliga-Auftakt einen Punkt in eigener Halle. Bild: Penno

Tischtennis

Fußball

Handball

Kreisliga C St. 2 MS
SV Ems Westbevern III - IKSV Münster 0:10
SG Telgte III - San Diego Münster II 8:1
DJK RW Milte - Türkischer JV Münster 4:1
Türkijem Münster II - Jugosl. Klub Mladost II 5:3
FC Mecklenbeck II - Espanol Hiltrup 0:0
DJK Dyckburg - SV Rinkerode III 4:2

1 ( 1) DJK RW Milte 3 3 0 0 20: 1 9
2 ( 3) DJK Dyckburg 3 3 0 0 8: 4 9
3 ( 4) SG Telgte III 3 2 1 0 15: 3 7
4 ( 6) IKSV Münster 2 2 0 0 15: 0 6
5 ( 2) BSV Ostbevern III 2 2 0 0 6: 4 6
6 ( 5) FC Mecklenbeck II 2 1 1 0 11: 1 4
7 ( 8) Türkijem Münster II 1 1 0 0 5: 3 3
8 ( 7) Espanol Hiltrup 3 0 2 1 4: 5 2
9 (12) DJK Amelsbüren III 2 0 0 2 1: 4 0

10 (10) Türkischer JV Münster 1 0 0 1 1: 4 0
11 (11) San Diego Münster II 3 0 0 3 3:12 0
12 ( 9) SV Ems Westbevern III 1 0 0 1 0:10 0
13 (13) Jugosl. Klub Mladost II 3 0 0 3 5:22 0
14 (14) SV Rinkerode III 3 0 0 3 2:23 0

Kreisliga C MS/WAF St. 4
DJK Everswinkel II - Milte II 3:1
Westkirchen II - VfL Sassenberg III 3:0
Drensteinfurt III - Ostenfelde II 0:8
Warendorf III - Füchtorf II 1:3

1 ( 1) Füchtorf II 5 5 0 0 28: 3 15
2 ( 3) Westkirchen II 5 4 1 0 14: 3 13
3 ( 2) Westbevern II 4 4 0 0 21: 5 12
4 ( 9) Ostenfelde II 5 2 2 1 20: 8 8
5 ( 4) Rinkerode II 5 2 2 1 12:12 8
6 (10) DJK Everswinkel II 4 2 1 1 10: 6 7
7 ( 5) Ostbevern II 5 2 1 2 16:13 7
8 ( 6) Müssingen II 5 2 1 2 17:18 7
9 ( 7) Greffen II 4 1 3 0 5: 2 6

10 ( 8) VfL Sassenberg III 5 2 0 3 9:11 6
11 (11) Milte II 4 1 1 2 9:12 4
12 (12) Warendorf III 5 1 1 3 6: 9 4
13 (13) GW Albersloh II 4 0 1 3 3:19 1
14 (14) Drensteinfurt III 5 0 0 5 4:25 0
15 (15) SC Hoetmar III 5 0 0 5 2:30 0

Frauen, Oberliga
DJK Everswinkel - Menden-Lendr. 28:28
Hohne/Lengerich - TV Verl 18:37
TSV Hahlen - ETSV Witten 29:27
TV Lenzinghausen - HSG Herdecke/Ende 21:19
Vorwärts Wettringen - Holzhausen 25:19
DJK Coesfeld - Eintr. Oberlübbe 23:24

1 (1) TV Verl 1 1 0 0 37:18 2:0
2 (1) Vorwärts Wettringen 1 1 0 0 25:19 2:0
3 (1) TSV Hahlen 1 1 0 0 29:27 2:0
4 (1) TV Lenzinghausen 1 1 0 0 21:19 2:0
5 (1) Eintr. Oberlübbe 1 1 0 0 24:23 2:0
6 (1) DJK Everswinkel 1 0 1 0 28:28 1:1
6 (1) Menden-Lendr. 1 0 1 0 28:28 1:1
8 (1) SpVg. Steinhagen 1 0 1 0 27:27 1:1
8 (1) Königsborner SV 1 0 1 0 27:27 1:1

10 (1) Borussia Dortmund II 0 0 0 0 0: 0 0:0
11 (1) DJK Coesfeld 1 0 0 1 23:24 0:2
12 (1) ETSV Witten 1 0 0 1 27:29 0:2
13 (1) HSG Herdecke/Ende 1 0 0 1 19:21 0:2
14 (1) Holzhausen 1 0 0 1 19:25 0:2
15 (1) Hohne/Lengerich 1 0 0 1 18:37 0:2

Frauen, Westfalenliga
FC Finnentrop - Arm. Bielefeld 0:0
Herforder SVB II - BSV Ostbevern 2:0
SV Spexard - Fort. Münster 5:0
FC Oeding - SV Herbede 1:0
Concordia Flaesheim - FSV Gütersloh II 1:2
Spfr. Siegen - SV Benhausen 3:2
Pr. Borghorst - TuS Lipperode 2:1

1 ( 1) Spfr. Siegen 5 5 0 0 22: 5 15
2 ( 2) Herforder SVB II 5 4 0 1 19: 5 12
3 ( 4) FC Oeding 5 4 0 1 10: 6 12
4 ( 5) SV Spexard 5 3 2 0 14: 6 11
5 ( 3) Arm. Bielefeld 4 3 1 0 12: 4 10
6 ( 6) Wattenscheid 09 II 4 2 1 1 11: 6 7
7 ( 7) Concordia Flaesheim 5 2 1 2 8:10 7
8 (10) FSV Gütersloh II 5 2 0 3 12:14 6
9 (12) Pr. Borghorst 5 2 0 3 8:19 6

10 ( 8) FC Finnentrop 4 1 2 1 5: 3 5
11 ( 9) BSV Ostbevern 5 1 1 3 10:13 4
12 (11) SV Herbede 4 1 0 3 1: 9 3
13 (13) TuS Lipperode 5 0 1 4 10:16 1
14 (14) SV Benhausen 5 0 1 4 3:15 1
15 (15) Fort. Münster 4 0 0 4 2:16 0

NRW-Liga
Fortuna Köln - Spfr. Siegen 2:3
TSG Sprockhövel - SV Bergisch-Gladbach 2:1
Schwarz-Weiß Essen - Alemannia Aachen II 2:1
Rot-Weiß Essen II - Germania Windeck 2:1
FC Kleve - Westfalia Herne 1:3
Spvg. Velbert - MSV Duisburg II 1:3
Wattenscheid 09 - SC Wiedenbrück 1:5
VfB Speldorf - Hammer Spvg. 0:1
SV Schermbeck - VfB Hüls 0:3

1 ( 1) SC Wiedenbrück 7 6 1 0 18: 6 19
2 ( 4) VfB Hüls 7 4 2 1 19: 9 14
3 ( 6) Spfr. Siegen 6 4 1 1 15: 8 13
4 ( 2) Germania Windeck 6 4 0 2 13: 5 12
5 ( 3) SV Bergisch-Gladbach 7 4 0 3 16:10 12
6 ( 8) MSV Duisburg II 7 4 0 3 13:11 12
7 ( 5) Spvg. Velbert 6 3 2 1 13:10 11
8 ( 7) Fortuna Köln 7 3 1 3 12: 9 10
9 (11) TSG Sprockhövel 7 3 1 3 12:13 10

10 (13) Hammer Spvg. 7 3 1 3 10:13 10
11 ( 9) Alemannia Aachen II 6 2 2 2 9:10 8
12 (10) VfB Speldorf 7 2 2 3 5: 8 8
13 (12) Arm. Bielefeld II 5 2 1 2 5: 7 7
14 (16) Schwarz-Weiß Essen 6 2 0 4 8:11 6
15 (17) Westfalia Herne 7 1 3 3 6:10 6
16 (18) Rot-Weiß Essen II 6 1 2 3 9:14 5
17 (14) FC Kleve 6 1 2 3 8:14 5
18 (15) Wattenscheid 09 7 1 1 5 12:23 4
19 (19) SV Schermbeck 7 0 2 5 6:18 2

Westfalenliga
Davensberg - SuS Stadtlohn 1:5
VfB Fichte - Pr. Münster II 0:2
RW Ahlen II - Eintr. Rheine 2:0
SC Paderborn II - SV Lippstadt 2:3
Neuenkirchen - SC Delbrück 1:2
RW Horn - Spvg. Emsdetten 0:2
TuS Dornberg - SV Mesum 3:1
Bor.Emsdetten - Westf. Rhynern 0:3
SV Hövelhof - FC Gütersloh 3:1

1 ( 1) SC Delbrück 5 5 0 0 11: 3 15
2 ( 2) TuS Dornberg 5 4 0 1 15: 5 12
3 ( 4) SV Lippstadt 5 3 1 1 14: 7 10
4 ( 5) RW Ahlen II 5 3 1 1 11: 6 10
5 ( 8) Westf. Rhynern 5 3 1 1 9: 6 10
6 ( 9) Spvg. Emsdetten 5 3 1 1 7: 5 10
7 ( 3) Neuenkirchen 5 3 0 2 10:10 9
8 ( 6) SC Paderborn II 5 2 1 2 9: 7 7
9 (13) SV Hövelhof 5 2 1 2 8: 8 7

10 ( 7) Bor.Emsdetten 5 2 1 2 7: 8 7
11 (10) VfB Fichte 5 2 0 3 7: 9 6
12 (15) SuS Stadtlohn 5 1 2 2 8: 8 5
13 (11) RW Horn 5 1 2 2 5: 6 5
14 (12) Eintr. Rheine 5 1 2 2 5: 7 5
15 (16) Pr. Münster II 5 1 1 3 5: 7 4
16 (14) SV Mesum 5 1 0 4 8:16 3
17 (17) FC Gütersloh 5 0 1 4 6:14 1
18 (18) Davensberg 5 0 1 4 1:14 1

Verbandsliga
TuS Lohauserholz-Daberg - TuRa Elsen 8:8
TuS Bardüttingdorf - Burgsteinfurt II 9:5
SV Brackwede II - TuS Bexterhagen 9:7
TTC Rahden - TTC Lengerich 8:8
Warendorfer SU - TuS Hiltrup II 8:8
DJK Borussia Münster - Fortuna Walstedde 9:3

1 ( 1) DJK Borussia Münster 2 2 0 0 18: 6 4:0
2 ( 4) TuS Bardüttingdorf 2 2 0 0 18:10 4:0
3 ( 2) SV Brackwede II 2 2 0 0 18:11 4:0
4 ( 3) TTC Rahden 2 1 1 0 17:13 3:1
5 ( 6) Burgsteinfurt II 2 1 0 1 14:16 2:2
6 ( 5) Fortuna Walstedde 2 1 0 1 12:15 2:2
7 ( 7) TuRa Elsen 2 0 1 1 15:17 1:3
8 ( 8) Warendorfer SU 2 0 1 1 14:17 1:3
9 (10) TuS Hiltrup II 2 0 1 1 13:17 1:3

10 (11) TTC Lengerich 2 0 1 1 12:17 1:3
11 (12)  Lohauserholz-Daberg 2 0 1 1 11:17 1:3
12 ( 9) TuS Bexterhagen 2 0 0 2 12:18 0:4

Jungen, Bezirksliga 2 
SV Rinkerode - Union Lüdinghausen 1:9
SV Arminia Appelhülsen - TTV Preußen Lünen 3:7
TuS Ascheberg - Waltrop 99 2:8
SC DJK Everswinkel - BW Datteln 3:7
Warendorfer SU - TuS Erkenschwick 3:7

1 ( 1) Waltrop 99 2 2 0 0 18: 2 4:0
2 ( 2) Union Lüdinghausen 2 2 0 0 17: 3 4:0
3 ( 4) BW Datteln 2 2 0 0 13: 7 4:0
4 ( 6) TuS Erkenschwick 2 1 1 0 12: 8 3:1
5 ( 7) TTV Preußen Lünen 2 1 0 1 11: 9 2:2
6 ( 3) SV Arminia Appelhülsen 2 1 0 1 11: 9 2:2
7 ( 5) TuS Ascheberg 2 0 1 1 7:13 1:3
8 ( 9) Warendorfer SU 2 0 0 2 5:15 0:4
9 (10) SC DJK Everswinkel 2 0 0 2 3:17 0:4

10 ( 8) SV Rinkerode 2 0 0 2 3:17 0:4

Frauen, Bezirksl. Münster
TTV Mettingen - TTR Rheine 8:5
TuS Haltern - TTSV Bottrop 3:8
DT Recklinghausen II - VfL Ramsdorf 8:1
TTG Beelen - Arminia Appelhülsen 3:8

1 ( 2) DT Recklinghausen II 2 2 0 0 16: 2 4:0
2 ( 4) TTSV Bottrop 2 2 0 0 16: 7 4:0
3 ( 3) TTR Rheine 2 1 0 1 13: 9 2:2
4 ( 1) TuS Haltern 2 1 0 1 11: 8 2:2
5 ( 7) TTV Mettingen 2 1 0 1 14:13 2:2
6 ( 6) SC Nienberge 2 1 0 1 12:11 2:2
7 ( 8) Arminia Appelhülsen 2 1 0 1 9:11 2:2
8 ( 5) TTG Beelen 2 1 0 1 11:14 2:2
9 (10) Werne 98 2 0 0 2 4:16 0:4

10 ( 9) VfL Ramsdorf 2 0 0 2 1:16 0:4

Kreisliga MS-Warendorf
SG Telgte - SC Nienberge 1:9
Warendorf III - TTC Münster IV 9:6
Borussia Münster IV - TTC Münster V 5:9
Fortuna Münster - Neubeckum II 1:9
Hoetmar - SG Sendenhorst 9:2
Ostbevern II - TG Münster 9:2

1 ( 2) SC Nienberge 2 2 0 0 18: 3 4:0
2 ( 1) Hoetmar 2 2 0 0 18: 3 4:0
3 ( 4) Ostbevern II 2 2 0 0 18: 6 4:0
4 ( 5) TTC Münster V 2 2 0 0 18:12 4:0
5 ( 9) Neubeckum II 2 1 0 1 13:10 2:2
6 ( 3) TG Münster 2 1 0 1 11:12 2:2
7 (11) Warendorf III 2 1 0 1 11:15 2:2
8 ( 6) SG Sendenhorst 2 1 0 1 11:16 2:2
9 ( 7) TTC Münster IV 2 0 0 2 13:18 0:4

10 ( 8) Fortuna Münster 2 0 0 2 8:18 0:4
11 (12) Borussia Münster IV 2 0 0 2 6:18 0:4
12 (10) SG Telgte 2 0 0 2 4:18 0:4

Julius Meibeck vom TUS Fre-
ckenhorst holte Platz eins.



30. Emssee-Volksläufe: Rekord fast geknackt 
 

 

 

Das Siegerehrungsbild zeigt die Besten in der Klasse der 
Schülerinnen D: Anika Lison von der LG Ems gewann vor 
Frauke Cordes (Overbergschule) und Lilli-Marie Engels 
(Josefsschule).Foto/Text: (Wemhoff / Westfälische 
Nachrichten) 
 

 

Warendorf. Eigentlich hätte Thomas Böckenholt am 5. 
September Gast einer Hochzeitsgesellschaft sein sollen. 
Kurzfristig überlegte es sich der Leichtathlet aus Müssingen 
aber anders, tauschte Anzug und Krawatte gegen den 

Laufdress. „Der Volkslauf geht vor“, erklärte Böckenholt schmunzelnd nach 
absolviertem Lauf.  
 
Das Hochzeitspaar wird ihm diese Aussage verziehen haben, denn der Lokalmatador 
gewann den Volkslauf über die Distanz von zehn Kilometern in einer Zeit von 34 
Minuten, zwölf Sekunden und hatte damit knapp zwei Minuten Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten Jens Erik Bergmann (LC Solbad Ravensberg, 36:11 Minuten) und 
Dirk Domhöver (FC Nordkirchen, 36:45). 
 
Beim Jedermannlauf über fünf Kilometer zeigten sich die Läufer der LG Ems in 
bestechender Form. Hier gewann der in der A-Klasse der Jugend gestartete Fabian 
Wessel-Terharn in 17:51 Minuten vor seinen Vereinskameraden Jens Haase (17:55 
Minuten) und Andreas Edinger (18:03 Minuten). Schnellste Frau beim Jedermannlauf 
war Steffi John von den Emsturbos (40:24 Minuten).  
 
Doch Anlass zur Freude gaben nicht nur die guten Ergebnisse der Athleten aus 
heimischen Gefilden. Beinahe hätten die Veranstalter bei der 30. Auflage des 
Emssee-Volkslaufes auch noch einen Teilnehmer-Rekord aufgestellt: „Das Wetter 
hat uns dabei leider etwas einen Strich durch die Rechnung gemacht“, erklärte Peter 
Spließ, Vorsitzender der Leichtathletik-Abteilung der WSU. Trotz durchwachsener 
Witterung gingen jedoch allein in den Schüler- und Erwachsenenklassen 648 Läufer 
an den Start. Hinzu kommen noch 118 „Bambinis“.  
 
Die Bambini-Läufe für Kinder bis zu sieben Jahren fanden in diesem Jahr zum ersten 
Mal statt. Dabei war das Interesse gleich so groß, dass zwei Bambini-Läufe 
durchgeführt werden mussten. „Alle waren begeistert. Auf jeden Fall werden wir 
dieses Angebot im nächsten Jahr wieder im Programm haben“, resümierte Spließ, 
der sich die Organisation erstmals mit Hermann-Josef Becker, dem zweiten 
Vorsitzenden der Leichtathletikabteilung, teilte. Im nächsten Jahr wird der bisherige 
Chef-Planer Spließ in die zweite Reihe rücken. Eine „Stabübergabe“ mit Blick in die 
Zukunft: „Damit es auch einen 40. Emssee-Volkslauf gibt“, sagt Spließ. 
 
Bei den Schülerläufen stellte die Overberg-Schule prozentual gesehen den stärksten 
Anteil an möglichen Läufern: Von 265 Schülern gingen 106 an den Start, das 
entspricht einer Quote von 39,9 Prozent. Dahinter rangieren die Josefschule (93 
Starter, 26,6 Prozent) sowie die Hauptschule Hinter den drei Brücken (58 Starter, 
14,2 Prozent).  
 



Veranstaltet wird der Emssee-Volkslauf von den WSU-Leichtathleten und dem 
Stadtsportverband. Insgesamt sorgten rund um die Strecke und im Start- und 
Zielbereich etwa 80 Helfer für einen reibungslosen Ablauf. Einer von ihnen hieß 
übrigens Jürgen Scherg. Der Warendorfer, der in den letzten Jahren stets zum 
engeren Favoritenkreis über die Volksdistanz gezählt hatte, konnte aufgrund einer 
Verletzung nicht an den Start gehen. Dafür konnte sich ein anderer Lokalmatador 
besonders freuen: „Es ist schon etwas besonderes, auf heimischem Terrain zu 
gewinnen“, erklärte der Zehn-Kilometer-Sieger und verspätete Hochzeitsgast 
Böckenholt.  
 
» Sämtliche Ergebnisse des Volkslaufes sind im Internet unter wsuonline.de 
(Leichtathletik) zu finden. 


